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So entstanden zugängliche, lockere Weine, die dennoch ganz starke eigene
Persönlichkeiten mit sich bringen und allen voran ausgiebig von ihrer Heimat
erzählen - ganz in Katharinas Sinn und eigentlich auch genauso wie sie selbst so
ist. Die kreative Namensgebung der Weine ist somit wenig überraschend und
unterstreicht einerseits ihre Hingebung gegenüber jeden einzelnen ihrer Weine
und zugleich ihren Schmäh: die Barawararin (Pet Nat, 25€), der Schlingel (Gelber
Muskateller, 23€), der Hawara (Grüner Veltliner, 21€) und das G’spusi (Rosé, 21€).
„Die Namen haben alle ihre eigene Geschichte und ihre driftigen Gründe. Sie sollen
nicht kompliziert sein, sondern Spaß machen. Nur ned hudln, s’leben Leben und
die Weine genießen“, schmunzelt sie mit Augenzwinkern. 

Im Vorjahr verwirklichte sich Katharina Gessl, die sich bereits in Kinderschuhen im
Weingarten am wohlsten fühlte, nach langem Überlegen, etlichen geöffneten
Weinflaschen, Unterhaltungen mit Winzerkolleg:innen, langen Weingarten- und
Kellertagen, und gründete ihr gleichnamiges Weingut. Nun bewirtschaftet die
Winzerin 2,65 Hektar in ihrer ursprünglichen Heimat Zellerndorf im Weinviertel –
eine Herkunft, auf die sie besonders stolz ist. 

Genau diese versucht sie mit ihren Weinen in die Welt zu transportieren, wobei sie
die Lehren ihrer Vorfahren und Zeitgenoss:innen zwar beachtet, auf genaue
Regeln jedoch verzichtet. Tradition ist für sie mit Vorsicht zu genießen, Moderne
auch. Bauchgefühl ist also am Ende entscheidend..

Wie sie selbst so ist, die Katharina?

Balanciert trifft‘s am besten – nicht scheu, aber bodenständig g'schamig, wagt
man es ihr ein Kompliment zu machen (weshalb sie diesen Text auch nicht selbst
schreiben konnte). Außer es ist verdient, dann belohnt sie mit breitem Grinsen.

Begeistert, interessiert und allemal motiviert. Jedoch eher ungeduldig, wenn’s um
Arroganz oder Alteingesessenes geht, weshalb genaue Regelwerke im Hause
Gessl eher kreativ eingehalten werden. Tradition ist für sie mit Vorsicht zu
genießen, Moderne auch.



Im kleinen Zipfel im Norden Österreichs erlauben kontinentales Klima und
biologische Weingärten erfreulich balancierte Weine zu produzieren. Die Weine
werden nach Bauchgefühl, mit viel Geduld, Zuneigung und Hingabe produziert.
Qualität durch Leidenschaft. Eine Herzenssache aus Handarbeit. Weine von
Mensch für Mensch.

Und so macht sie ausschließlich das, was sie nach langem Gedankenpingpong,
etlichen geöffneten Weinflaschen und Unterhaltungen mit Winzerkolleg:innen für
richtig hält. Quasi ein Ideen- und Philosophien-Potpourrie, ein neuer Grat
zwischen Klassik und Moderne. Eine Ode an ihre Herkunft und all ihre
Lehrer:innen, ein Ausdruck ihrer selbst. Bauchgefühl ist das A&O, der Ursprung
jeder Entscheidung.

Nur ned hudln.

Weingut Katharina Gessl.
Zellerndorf 70 I 2051 Zellerndorf
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Das Resultat bildet ein Weingut, das Weine hervorbringt, die die Philosophie von
Katharina Gessl verkörpern. Der Natur zuhören. Verbundenheit zu Zellerndorf,
dem Boden und der Region. Katharina Gessl steht für puristische, naturnahe &
zeitlose Weine.

s´Leben leben.
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